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GroßWrzoglich Badisches
A n z e i g c » l a t t

fH. r den Neckar- und Main , und Tauber - Kreis .

No . 28. - Freitag den 6. April 1821 .

Verordnun e n.
Ro . 5532 . Die Einführung eine « neuen Tabellen . Fonunlars statt des in der BeilageLit . D . zu dem ConscriptionS « Edikt von 1812 vorgeschriebe « «»Formulars betreffend .

Durch die neue EantonS - Instruction .ist eine Abänderung der Tabelle Beilage 0. .. dem Conftriptions - Edict vom 28 . 3 » ,,i 1812 nöthig geworden . Diese Tabelle istnun von der qroßherzogl . General - Lantons - Jnspeckion entworfen und als Muster au «-aefüllt worden . Dieses Muster enthalt alle verkommende Fälle , und tst so eingerichtet ,da « eS in der Mitte geheftet oder gebunden werden kann , wenn mehrere Bogen desselbenerforderlich sind . Dieses Heften muß also jedeSmal geschehen, wenn mehr als ein Bogene ftrd -rt wird . Die mit ausgezeichneten Buchstaben ausgefüllten Rubriken werden vonden Ämtern bei der Einsendung oder Uebergabe an dle gr - ßh - rzogl . Cantons . Jnspect .ostnickt ausqefüllt , sondern in Liane ., gelassen . Alles , was nach der Tabelle Berlage 0von Einstebern aufzuzeichnen war , ist überstüßig , rndem die CantonS - Behorde allessuvvlirt
^

waS den Einsteher angehet ; der EinstellLr muß aber jedesmal in .den Listenerscheinen , und es kann der Erläuterung wegen urffer seinem Namen der Ernsteher eiq .aetraüen , und in der Rubrik Bemerkung die Ein 'landssumme anqezergt werden .a
Hndenr man die Aemter von dieser Verfügung zur künftigen Nachachtung rn Kennt -niß setzt , wird denselben zugleich bemerkt , daß sie in Zukunft dem großherzoql General -CantonS » Inspektor diese Listen gehörig ausqesullt zuzustellen haben ; dann daß d .e An -schaffunq der Impressen auf Kosten der LmtSkassen geschieht, und von gropherzogl . Mini ,sterium die Einleitung getroffen worden sey, daß für den nächsten Bedarf dre erforder *liche Zahl von Impressen an sie werde abgegeben werden .
Mannheim und W -rtheim den 2F. März 1821 .

. * , ,Direktorium des Neckarkreises . Drrekkor . um de « Ma .n . und TauberkretseS .Siegel . drrigirende Krersrathv» Berg »Vdt . Joachim.

No . 5852 . Die israelitischen Hauslchrer bcfteffcnd .Da wiederholt bemerkt wird , daß der § . 12 des Edikts vom 13. Jänner 1809 nichtgehörig beobachtet wird , woruach kein israelitischer Hauslehrer , ohne vorher erstandenePrüfung im rel,gissen und politischen Lehrfache , auch hierauf erhaltene Legitimation ,angenommen werden darf , so werden sämmtliche Aemter angewiesen , sogleich über dievorhandenen israelitischen Hauslehrer , und ob dieselben sich gehörig legitimiren können ,Nackforsckuna anzuordnen ; denjeni gen, welchen solche Äxör "



Vernehmlassung zu den Verhandlungen noch

kommen lassen . Da aber derselben dernkali »

ger Aufenthaltsort dahier nicht bekannt ist/

f » werden dieselben hiedurch aufgefordert /
hinnen 6 Wochen entweder persönlich oder

durch einen Bevollmächtigten ihre Erklärung

nach genommener Akteneinficht abzugeben ,
km Entstehungsfalle werden dieselben den

bereits abgegebenen Erklärungen der Mit¬

beklagten beistimmend gehalten , und das

« eitere Rechtliche verfügt werden . Heidel¬

berg den 24 . März ! 82 l .
Großherzogl . Stadtamt .

Wild .
r ) Staufen . Wer irgend einen Anspruch

« Uf den Besoldungsrückstand deS am Sten

Septbr . lSll zu HeiterSheim verlebten Re -

» lerförsterS Franz Brenner , bei Bruchsal ge¬
bürtig , zu haben glaubt , hat sich mit den

« ithigrn VerwanbschaftS - Belegen zu dem

Verlebten am Dienstag den 17 . April l . I .

Morgens 9 Uhr , in der hiesigen AmtSkanz -

lei um so gewisser zu melden , alS er sonst
von der Theilnahme an dem Rückstand auS «

geschloffen , und nicht mehr damit gehört
würde . Staufen den 16 . März 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Martin .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesendePersonen ,

oder deren LeibeSerben , soll binnen zwölf
Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wel¬

cher ihr Vermögen steht , melden , widrigen¬
falls dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver ,
wandten gegtn Caution wird ausgeliefert
werden :

AuS dem Großherzogl . Oberamte
Bru ch sal

! > von Zeutern , der seit27Jahren ab¬
wesende Wolfgang Stengel , dessen Auf¬
enthaltsort unbekannt ist.

2) Mannheim . Die von hier abwesen¬
den 3 Söhne deS längst verlebten hiesigen
Br . u» BaderS Joh . Veit Wißmüller , Na »
MenS Georg AlviS , Johann und Balthasar
Wißmüller , oder deren gesetzliche LeibeSerben

werden hiemit aufgefordert , binnen lLMo -
« aten dahier sich zu melden , widrigenfalls
gegen dieselben wegen AuSfolgung ihres vä¬
terlichen aus 240 fl . 9 kr . in deposito beru¬
henden Vermögens an die sich gemeldet ha¬
bende Verwandten daS rechtliche wird vor¬
gekehrt werden . Mannheim d . I3 .März 1821 .

Großherzogl . Stadtamt .
». Jagemann .

Vät . Schüßler .

Versteigerungen .
1 ) Mannheim . Montag den s . dieses ,

Nachmittag - 2 Uhr , werden die Elsen - oder
Maifischgründe sowohl in hiesiger , Feuden -
heimer und Seckenheimer , als in JlbeShei -
mer Gemarkung , im WirthShaufe zum Wall¬
fisch in mehrjährigen Bestand öffentlich be¬
geben werden . Mannheim d . 2 . April 182 ! .

Großherzogl . Domanial - Verwaltung .
Da n n i n g e r.

! ) Mannheim . Das l -it . A 3 . No . 7 .
der Jesuitenkirche gegenüber liegende von
Pieron

'
sche HauS , worauf 6000 fl. geboten

sind , wird den 26sten d . M . Nachmittags
3 Uhr , öffentlich auf dem Amthause » er¬
steigert, - und dem Letzt - und Meistbietenden
zugeschlagen . Mannheim den 2 . April 1821 .

Großherzogl . AmtSrevisorat .
L e e r S.

2) Mannheim . Freitag den 13 . April
l . I . , NachmirtagS 2 Uhr , werden auf dem
Amthause folgende Liegenschaften deS Bau -
meisterS Messonier , als :

1 . die Aecker No . 946 . und 949 . im Alt -
wasser , ad 2 Viertel 27 Ruthen ;

2 . daS ehemalige Rheinthor mit den da¬
bei liegenden und hiezu gehörigen
Mauersteinen , auf welches 2000 ff.
geboten wurde , zum erstenmal verstei¬
gert ; wobei bemerkt wird , daß der¬
jenige , der auf daS Rheinthor gebo¬
ten , daS EinstandSrecht nicht besitze.

Mannheim den 21 . März 1821 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

L e e r S.
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2) Mannheim . Dienstag den 15. Mai , Nachmittag - 2 Uhr, werden auf dem Amt«Hause dahier nachbenannte Liegenschaften de- Baumeister- Mrffonier wiederholt ver»steigert und definitiv zugeschlagen , alS :

» . da - ehemalige Zollhaus, worauf geboten sind 2000 fl.d . folgende Gartenstücke bei dem Rheinthore , als :
Da - Gartenstück No. I . aä 34* Ruthen , geboten sind per Ruthe fl. 7. 24 kr.

D

9 2 . 9 34nr 9 7. 12 99 9 9 4 . 9 38 » 9 9 9 4. 30 9» » 9 5 . 9 38 9 9 9 9 4 . 10 9» 9 9 9. 9 374 9 9 9 9 3 . — 9» » 9 10 , 9 374 9 9 9 9 3. — 9» 9 > 11 . 9 374 9 9 9 9 3. — 9» 9 9 12. 9 37* 9
c. Die Gartenstücke hinter dem Materialhof ,

9
als :

9 9 6, 30 9
DaS Gartenstück No » 8. sä 344 Ruthen , geboten sind per Ruthe fl. 2. — kr.9 » 9 9 . 9 51 9 9 9 9 2 — 9» 9 14 . 9 344 9 9 9 9 2 . — 9» » 9 15 . 9 344

344
2 9 9 9 2 . — 9» » 9 16. 9 9 9 9 9 2 . — 9» » 9 17 . 9 344 9 9 9 9 2 . — 9» » » 18 . 9 47 9 2 9 9 2 . 5 9» » » 19 . 9 31* 9 » 9 9 9 2 . —- 9» » 9 20 . 9 31* 9 9 9 9 2 . — 9» » 9 21 . 9 344 2 9 9 9 1 . 50 9» » r 22 . 9 344 2 r 9 9 1 . 50 9» » 9 23 . 9 344 9 9 9 9 1 . 45 99 » 9 24. 9 344 9 » 9 9 2 . — 9s 9 25 . 2 44 9 9 9 9 2 . - 99 » » 26. 9 31* 9 9 9 9 1 . 40 99 s 9 27 . 9 31*

344
9 9 9 9 1 . 30 9» 9 28 . 9 9 9 9 1 . 30 9» > r 29. 9 344 9 9 9 9 1 . 51 9, 9 - - 9 30 . 2 44. 9 9 9 9 1 . 30 9Plan , wie diese Gartenstücke abgetheilt sind , kann bei Unterzeichneter Stelletingesehen werden . Mannheim den 2l . März 1821 .

Grvßherzvgliches Amtsrevisorat
Leer - .

1) Heidelberg . Ans Montag den 9.
April , Morgens 9 Uhr , sollen zu Ziegel»
hausen im Wirthshause zum Adler 96 Klaf»
ter Buchenscheiter und 5 | Eichen und Bu »
chettklötze, au- dem herrschaftlichen Wald »
distrikt Leiterberg , im Revier Ziegelhausen,
öffentlich versteigert werden , wobei von den
Steigern sogleich baare Zahlung geleistet,oder ein annehmbarer inländischer Bürge
gestellt werden muß . Die Kauflustigen kön »
nen dieß Gehölz mit dem Förster in Zie»
gelhausen, Zagdjunker v . Racknitz , vor der

Versteigerung einsehen , und werden hiemkt
eingeladen , sich an benanntem Tag und
Stunde in Ziegelhausen einzufinden. Hei¬
delberg den 30. März 1821 .

Großherzogl. Forstamt.
v . Steu be.

1) Mo - bach . (Gut - , und Wasenmei«
flerei » Versteigerung.) Erhaltenen amtliche»
Auftrag - zufolge , wird unterzogener Stadt¬
rath Montag den 7. Mai , Vormittag - . 9
Uhr, auf dem Rathhause dahier , da- dem
Martin Wittmann erbbeständlich angehür
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2) Waldkrrch . Da sich die Maria Os¬
wald von AltsimonSivald auf die ergan¬
gene Vorladung vom 10 . März 18H5 bisher
dahier nicht gemeldet hat / so wird dieselbe
hiemit für . verschollen erklärt , und ihr in
ISN fl. bestehendes Vermögen den nächsten
Anverwandten in fürsorglichen Besitz über¬
geben . Waldkirch dxn 22 März 1821 »

Großherzogl , Bezirksamt .
M e yz .

2) Heidelberg . Folgende im Jahr
1801 geborne abwesende Conscribirte / wur¬
den von Activnummern getroffen , und be¬
reits Ersatzmänner für sie an großh . Can »
tonsinspeklion abgegeben .

1 . Franz Anton Scheibe ! von Heidelberg ,
2 . Jakob Schelldorf von Heidelberg ,
3 . Joseph GernSheimer von Heidelberg ,
4. Joh . Gottfried Münch von Heidelberg ,
5 . Malhias Elleftr von Heidelberg .
Dieselben haben sich daher binnen 6 Wo¬

chen dahier zu stellen , oder zu gewärtige » ,
daß mit Verlust des Gemeindsbürgerrechts
und den weitern gesetzlichen Strafen gegen
sie vorgefahren wird . Heidelberg den 15 .
März 1821 .

Großherzogl . Stadtamt .
Wild .

3) Mannheim . Diedurch dasLooszum
Militärdienste bestimmten abwesenden Cons -
eribirten

Leonhard Anton Best ,
Joseph Liebler , und
Georg Anton Burzler ,

sämmtlich von hier , werden hiermit aufge¬
fordert , sich in Zeit von 3 Monaten dahier
zu stellen, oder zu gewärtigen , daß nach den
Landesgesetzen gegen sie verfahren werde .
Mannheim den 23 . Marz l82l .

Großherzogl Stadtamt .
v . J agema n n .

"*■ Vllt . Kunkelmann «
2) gv v in q

'
e » . Die Ludwig Hartmän -

niscke » Eheleute von Eooingen , sind von
hochlöbi . Krelsdirektorlo im zweiten Grad
mundtodt ertlaik , und rhncn ist der Burger
Michael Hartmann dahier , als Curakor bei¬
gegeben werde » , welches hiermit nicht nur

bekannt gemacht , sondern auch für febermann
die Warnung angefügt wird , sich mit den - '
selben in kein rechtsverbindliches Geschäft
einzulaffen . Eppingen den 15 . März 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
W e l k e n s .

Untergerichtl . Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden » Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenigen , welch «

an folgende Personen Forderungen haben ,
unter dem Rechtsnachtheile , aus der vorhan «
denenMasse sonst keineZahlungzu erhalten ,
zur Liquidation derselben vorgeladent
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Sinsheim
1 ) zu Rohrbach , an die Verlassen -

schaftSmasse der Jakob Lippen Witrib ,
auf Montag den 16. April d . I . Vormit¬
tags 9 Uhr , vor dem großh . Amtsrevisorate
auf dem Rathhause zu Rohrbach .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Neckarbischofsheim
I ) zu Neckarbischofsheim , an den

in Gant gerathenen Heinrich Schmitt ,
auf Freitag den 27 . April d . I . vor dem
grcßherz . Amtsrevisorate zu Neckarbischofs¬
heim .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Neckarbischofsheim
1 ) zu Wollenberg , an den in Gant

gerathenen Jakob Friedrich Herbold , auf
Donnerstag den 26 . April d . I . vordem
großh . Amtsrevisorate zu Wollenberg .

AuS demGroßh . Stad t - u . I - Landamte
Mosbach

1 ) zu Auerbach , an den in Gant ge¬
rathenen Adam Wieder , auf Donnerstag
den 26 . April d . I . früh 8 Uhr , vor dem
großh . Amtsrevisorate zu Auerbach .

Aus dem Großherzoglichen Amte
Ladenburg

I ) zu JlbeSheim , an den in Gant
gerarhenen Bürger und Pflugwirth Kvnrad
Berthold d . A . , auf Donnerstag den
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26 . April d . J . früh 8 Uhr , vor dem großh .
Amtsrevisvrate zu Ladenburg .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Osterburken
I ) zu Sennfeld , an den in . Co neu rS

erkannten Bürger und Bauer David Het -
tinger , auf Dienstag den I . Mai d . J .
früh S Uhr , vor dem großh . Amtsrevisorate
zu Sennfeld .
Aus dem Großh Stad t- u . 1 . Landamte

Mosbach
1 ) zr; Rittersbach , an den in Gant

erkannten Andreas Gimber , auf Mitt¬
woch den , 25 . April d . J . früh 8 Uhr , vor
dem großherzogl - Amtsrevisorate zu Rit -
tersbach .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Sinsheim
2 ) zu Kirchard , an den in Gant ge-

rathenen ^ Joh . Georg Klein , auf Mitt¬
woch den 25 . April , vor dem großh . Amts¬
revisorate zu Kirchard .
Aus dem Gr eßherzogl . Bezirksamte

Wiesloch
2) zu Mühlhaufen , an die in Gant

erkannten Johann Be ll em ä n n ifchen Ehe¬
leute , auf Mittwoch den 2. Mai , Vormit -
tags um 9 Uhr , vor dem großh , Amtsrevi -
sorate auf dem Rathhause zu Mühlhausen .
AuS dem Großherzogl . 2 . Landamte

Mosbach
2 ) zu Neckarzimmern , an die in

Gant gerathenen Ziegler , alt Christoph
Witrmänn ifchen Eheleute , auf Montag
den 16. April d . I - Vormittags 9 Uhr , vor
dem großherzogl . Amtsrevisvrate zu Neckar »
zimmern . .

AuS dem Großherzogl . Landamte
Heidelberg

2) zu Sandhaufen , an die Adam
Stubenhartschen Eheleute , auf Montag
den 9. Aprfl l . I . Vormittags 8 Uhr , vor
dem Theilungs - Commissariate zu Nußloch .
Aus dem Großherzogl . Stadlamte

Heidelberg
2) zu Heidelberg , an den in Gant

erkannten Schutzbürger Joseph Schnei¬

der , auf Mittwoch den 16 . April l . I . früh
9 Uhr , vor dem großh . StadtamtSrevisorat «
zu Heidelberg .

Aus dem Großherzoglichen Amte
Schwetzingen

3) zu Schwetzingen , an die in Gant
erkannte Verlassenschaft des vorigen Rent¬
meisters und Bccisors Nltsch , auf Mitt¬
woch den 18 . April d . J . früh , 8 Uhr , vor
dem großh . AmtSrevisorate auf dem Rath¬
hause zu Schwetzingen .

2 ) Heidelberg . Um die Verlassenschaft
des verstorbenen Lammwirths Hieronimus
Bachmann von Nußloch genau bestrmmen
zu können , haben alle diejenigen , welche an
dieselbe eine Forderung zu machen haben ,
solche Mittwochs den 11. April d . J . Vor¬
mittags bei dem ' TheilungS - Commissär in
Nußloch zu liquidiren , widrigens das Ver¬
mögen den Erben zugctheilt werden würde .
Heidelberg den 28 , März 1821.

Großherzogl . Landamt .
Srbßer .

'

2) Heidelberg . Nachdem die Erken
des verstorbenen Balthasar Betz von Nuß¬
loch die Erbschaft nur unter Vorbehalt deS
Verzeichnisses derselben angetreten , so wird
andurch Tagfahrt zur Schuldenliquidation
auf Dienstag den ltt . Avril Vormittag - ,
festgesetzt, und werden daher sammllicheBe¬
tzische Gläubiger ailfqefordert , an besagtem
Tag , früh 8 Ubr , bei dem Theilunqskom -
missär in Nußloch zu erscheinen , und ihre
Forderungen richtig zu stellen , bei Vermei¬
dung der gesetzlichen Nachtheile . Heidelberg
den 28 . März 1821 .

Großherzogl . Landamt .
Stößer .

2) Heidelberg , In Sachen deS Hut¬
fabrikanten Friedrich Ziegler von Heidelberg ,
dermal in Darmstadt , gegen die Gantmass »
der Fischer Johann Ueberle Wittib dahier ^
und die ehemaligenHeidelbergerStadtrathS »
glieder , wegen einer Schuld , dann Rückgriff ,
ist es nöthiq , daß ein Erbe des verlebten
Rathsverwandten Muschler , Wundarzt Wil¬
helm , und ein Enkel deS verlebten Raths¬
verwandten Gerck , Heinrich Zentner , ihre



der sind , den Unterricht zu untersagen , die Ausländer aber auf kurzem Wege in ihre Hei «
math zu verweisen . ES wird zugleich weiter - verordnet , daß derjenige israelitische Staats¬
bürger , der einen solchen Lehrer , ohne gehörige Legitimation , annimmt , unnachsichtlich
mit einer Straf « von 10 ReichSthlr . nebst Haftung für allenfallstge Unterstützung solcher
Subjecte , wenn wegen ihrer Heimweisung Anstand entsteht , werde belegt werden »

Mannheim den 27 . März 1821 .
Direktorium des Neckarkreisesi

Sie

Bekanntmachungen .
I ) Mannheim . Der durch da - Loos

zum Militärdienst bestimmte abwesende Con ,

scribirte Heinrich Joseph Schröter von hier ,
wird hiermit aufgefordert , sich in Zeit von
3 Monaten dahier zu stellen , oder zu ge¬
wärtigen , daß nach den Landesgesetzen ge¬
gen ihn verfahren werde . Mannheim den
2 » April 1821 .

Großherzogl . Stadtamt .
v . Jagemann .

Vdt . Kunkelmann .

1 ) Buchen . Nachbenannte zur dießjäh ,

eigen Conscription gehörend « , durch da -
LooS zum Activdienst bestimmte und bei der
Uebergabe nicht erschienene Individuen , alS :

1 . Paul Anton Sauhmann von Buchen ,
2 Joh . Philipp Geist von da ,
3 . Philipp Joseph Lang von da,
4 . Franz Joseph Leier von Steinbach ,

- 5 . Joh . Michael Pfeiffenberger von Dum ,
bach,

6 . Joh . Joseph Lang von Einbach ,
7 . Joh . Anton Link von Unterscheiden¬

thal ,
8 . Georg Michael Wunsch von Holler ,

bach, und
» . Franz Anton Linck von Oberscheiden -

thal , _
werden anmit vorgeladen , sich binnen 6 Wo¬

chen bei vorbemerktem Bezirksamt « zu siiti -

ren , widrigenfalls die gesetzliche Strafe alS
Refraktär gegen sie erkannt , und daS Wei¬
tere auf Betreten gegen sie Vorbehalten wer,

den soll . Buchen den 30 . März 1821 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Weber .

1) Engen . Der für Joseph Buggle von

Jmmendingen , eingestandrne Soldat Franz

g e l . Vät . Ullmicher .

Margeng , vom großherzogl . Linken - Jnfant .
Regiment Markgraf Wilhelm No . 2 . ist
am 14 . August v . I . zum zweitenmal auS
der Garnison zu Konstanz desertirt . Bey
Vermeidung deS Verfahren - gegen ihn nach
den Landesgesetzen hat sich derselbe binnen
4 Wochen bei seinem Regiment « , oder bei
dem hiesigen Bezirksamt « zu stellen . Engen
den 20 . März 1821 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
Eckhard .

1 ) Osterburken . ( Mundtodt,Erklä¬
rung .) Die Philipp Flurerischen Eheleute
zu Laibenstadt sind im ersten Grade für
mundtodt erklärt , und ihnen ein AufsichtS -
pfieger in der Person deS Bürger - Heinrich
Köhler von da bestellt . Ohne dessen Ein¬
willigung jene keine der im L. R . Satz 513
beschriebenen Rechtsgeschäfte gültig vorneh¬
men könne . Osterburken den 23strn März
1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Herrmann .

1 Eberbach . Der unterm 10 . Dezbr .
1819 durch di « öffentlichen Blätter vorge¬
ladene Johann Valentin Zimmermann , ein
Bürgerssohn auS Eberbach , hat sich binnen
Jahresfrist dahier nicht gemeldet , wird da,
her für verschollen erklärt , und sein pfleg ,
schaftlich verwaltete - Vermögen den sich da¬
rum gemeldet habenden nächsten Anver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegen Si¬
cherheitsleistung abgegeben . Ederbach den
24 . März 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Christ .

1 ) Motbach . Heinrich Betscher von
AderSbach , welcher mit mehreren Salzein «
schwärzer » unterm 18 . Novbr . v. I . auf
dem Zimmerhofe larretirt wurde , sich aber
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durch die Flucht auS dem Arreste der Un¬
tersuchung entzog , hat sich binnen 14 Lagen
bei der Unterzeichneten Stelle zu sistiren ,
widrigenfalls in contumaciam gegen ihn
verfahren werden wird . MoSbach den 30.
März 1821 .

Großherzogl. 2teS Landamt .
Schaaff.

1 ) Carls ruhe . Da sich Christoph Eng »
ler von hier , auf die öffentliche Aufforde¬
rung vom 19 Febr. 1820 weder selbst ge¬
meldet, noch durch Bevollmächtigte hat mel¬
den lassen , so wird derselbe hiermit für ver,
schollen erklärt . CarlSruhe den 20. März
1821.

Großherzogl. Stadtamt .
1) Triberg . Nachdem der amtlichen

Aufforderung vom 26. Jänner l. I . unge¬
achtet inner der anberaumten Frist keine
Ansprüche auf di « der hiesigen WallfahrtS -
Kirchen - und Meßstipendien - Fonds - Ver¬
rechnung ab Händen gekommenen Schuld¬
verschreibungengeltend gemacht worden sind ,
so werden dieselben anmit als kraftlaS er¬
klärt. Tryberg den 29 . März 1821 .

Großherzogl. Bezirksamt .
BleibimhauS .

1) Osterburken . Da auf die unterm
S. Jänner 1817 öffentlich erlassene Auffor¬
derung sich auf die hier verwahrten alten
Depositengelder all 10 fl . 18i kr . , welche
auf Gottlieb Friedrich Bauer und Michael
Bopp lauten, kein rechtlicher Privatanspruch
erhoben hat ; so werden dieselben nunmehr
alS herrenloses Gut der Staatskasse heim¬
gewiesen . Osterburkenden 22 . März 1321 .

Großherzogl. Bezirksamt ,
rmann .

Vdt. Mayerhöffer .
3) Buchen . Kurz vor dem Ableben deS

fürstl . LeiningischenDomainenratbS Wiener
zu Hainstadt am 7 . v . M >, AbendS zwischen
S und 6 Uhr , wurden dessen beide an der
Wand gehangenegoldene Taschenuhren ent¬
wendet, ohne daß bis jetzt der Dieb ent¬
deckt worden ist»

ES sind zwei einfache französische Uhren
von flacher glatter Faxen , eine jede verse¬
hen mit einem äußern marmorirten Gehäuse,

deren Zifferblätter arabischeZiffern und « ,> ,
fache goldene Zeiger haben. An der einen
befand sich eine goldene Kette mit zwei gvl-
denen Pettschasten von Carniol und glatt,
und an der andern ein gelbeS Uhrbändchen
von Perlen gestrickt , « n welchem ebenfall»
zwei goldene Pettschafte mit glatten Car-
niolen befindlich waren.

Indem wir diesen Diebstahl zur öffentli-
chen Kenntniß bringen , ersuchen wir alle
obrigkeitliche Behörden und Jedermann,auf den Verkauf dieser Uhren, deren Beschreib
bung nicht bestimmter angegeben werden
kann , aufmerksam zu seyn, und zur Wie¬
dererlangung deS Gestohlenen und Entde¬
ckung deS ThäterS mitzuwirken. Buchen
den 9. März 1821 .

Großherzogl . Bezirksamt.
Weber.

3) Offenburg . Die großherz . Stellen
werden ersucht , auf die unten bezeichnet «,
wegen Blutschande dahier in Untersuchung
befindliche , auS dem Arreste entwichen «
Weibsperson die strengste Fahndung richten,
und sie im BetretungSfalle anher bri»»grn
zu lassen.

Personbeschreibung. Marianne Fekber,
von Schneitheim im Rieß gebürtig , iss 45
Jahre alt, 5 ^ 2" groß , stämmig , hatschwarz,
Haare, sehr dünne Augenbraunen , tieflie¬
gende blaue Augen, gewöhnliche Nase, gro¬
ßen Mund, weiße gute Zähne , wobei auf
beiden Seiten unten und oben die Backen¬
zähne fehlen , lebhafte Farbe , und fleischig,
teS Gesicht. Offenburg den 14 . März 1821 .

Großherzogl . Oberamt .
M o l i t o r.

2) Engen . Da die amtliche öffentlich «
Vorladung deS vermißten großh. Soldaten
Caspar Hall von Jppingen, 86 . 27. Jänne »
1820 , N >. . 702 . bisher ohne Erfolg blieb ,
so wird derselbe für verschollen erklärt, und
nach höchstem KriegSministerkalbeschluß 66«
CarlSruhe den 26. v. M. No. 1900 » dessen
Vermögen unter die Erben gegen Sicher¬

heitsleistung rechtlicher Ordnung nach au »-
gefolgt werden . Engen den 22. März 1821 ,

Großherzogl. Bezirksamt.
Eckhard»
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rige Galgengut in 6 Morgen 3 Viertel 30
Ruthen Acker, 8 Morgen 8 Ruthen Wie¬
sen bestehend , sammt dem WasenfaU , in
36 Ortschaften und der dahiesigen Stadt ,
nebst dazu gehörigen Nutzungen , unter den
bei der Versteigerung näher bekannt gemacht
werdenden Bedingungen meistbietend ver-
steigern , wozu die Sreiglustigen hiemit ein »
geladen , die betreffenden Herren OrtSvor -'
stände aber , statt der befondern Anschreiben ,
ersucht werden , diese Versteigerung ihren
unter habenden Gemeinden gefälligst öffent¬
lich bekannt machen zu lassen . MoSbach
den 31 . März 1821.

Großherzogl . Stadtrath .
1 ) Gerla ch s h e i m . Martin Hahn von

Kützbrunn hat sich freiwillig entschlossen,
seine sämmtiichen Liegenschaften auf Kütz-
brunner Markung , bestehend

1 . in einer geräumigen Hofraithe ^mit
HauS und Scheuer , wovon die Scheuer
in einem ganz guten Zustande sich be->
sinder , das Haus aber noch nicht völ¬
lig ausgebaut ist ;

2 . in 26 Morgen Ackerfeld in 3 Fluren ,
wovon 6Morgen mit Klee bestellt sind ;

3 . in i Morgen Baumgarten ;
4 . in 1 Morgen Krautland ;
5 . in Morgen Weinberg ;

einer öffentlichen Versteigerung ausjusetzen ,
wozu Tagfahrt auf nächstkünftigen Oster -
drenstag , nämlich den 24 . April , früh 10
Uhr , in der Wohnung deS VogtS von Kütz¬
brunn anberaumt ist .

.Auswärtige Steigerer werden nur dann
zugelaffen , wenn sie sich durch Zeugnisse ih .
rer Heimathsobrigkeit ausweisen , daß sie
«in «< guten Leumuth » seyen , und daS zur
Bezahlung des Hahnifchcn Gut » erforder¬
liche Vermögen besitzen . GerlachSheim den
27 . März 1821.

Großherzogl . Bezirksamt .
Keller .

1 ) Schwetzingen . MontagS den 9ten
April , Nachmittag « um 2 Uhr , wird man
dahier in dem Forsthaus « den Transport voNj

200 fvrlenen IS Schuh langen Sagklötze «
au » dem herrschaftlichen Hardwald , ÄLall-
dorfer Revier » , dem söqenanntenBildstöchel
und Bremenbühl , nach Mannheim öffent ,
lich an den Wenigstnehmenden versteigern ,
wozu man die Lust '

tragenden hiermit ein-
ladet . Sckwetzingeo den 31 , Marz 1821 .

'

Größherzogliches Oberforstamt .
v . Neubronn .

2) Käferthal . (Ziegelhütte - Versteige¬
rung .) Den 24 . April nächsthin , Nachmit¬
tags 2 Uhr , werden dahier auf dem Rath -
Hause, die aufgemeinem Grund und Boden
stehenden Ziegelhüttengebäude d» S : Herr «
Hauptmanns von WagemanS , nebst den
dazu gehörigen Geräthfchaften binter sehr
angenehmen Bedingniffen an den Meistbie¬
tenden öffentlich versteigert - >vozu <dioHr « .
Steigliebhaber hiemit höflichst eingiladen
werden . Käferthal den 29 . März 1821 .

Jakob Spo naget , Vogt .
3) Ep Pingen . Die Schäferei der

StaddHilSbach , welchemit 450 Grück Schaa -
fen beschlagen werden darf , wird bis Mi¬
chaeli d « I . bestandlos . Man hat ' daher
zur weitern Bestandbegebung auf die 6 nächst-
kommcnden Jahre Vetsteigerungsterwin .auf
den 12ten April d . I , auf dem Rath -
hause in Hilsbach anbetaumt ; wozu die
Liebhaber mit dem Bemerke » eingelade »
werden , daß der Beständer bei einer geräu¬
migen Wohnung , Scheuer , Stallung und
Garten auch etwa 20 Morgen Wiesen zu
genießen hat . EpP ' Ngen den I9 . MärzI82k .

Großherzogl . Bezirksamt .
W i l ck e n S .

A n r e g e.
Die Mannheimer Leinwändbleiche wird

mit Anfang April wieder eröffnet , und die
Bleichwaare in der Niederlage bei Herrn
I . M . Nestler am Fruchtmarkt » der auf
der Bleiche selbst abgegeben » Mannheim
im März 1821 »

F . Deuerr . '

$ «tl Her « < darf , Red«kre «r.
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